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Goslar. Heute präsentiert Marianne
Schütt ihre beliebten Mar-
meladenkekse. Für sie ist
Weihnachten das
schönste Ereignis im
Jahr. Ihre Woh-
nung ist ge-
schmückt mit vie-
len Weihnachts-
männern, Ren-
tieren, Lichter-
ketten und vielem
mehr. All das fin-
de sie meist auf
Flohmärkten, er-
zählt sie. „Seit 40
Jahren kenne ich Weih-
nachten nur als riesiges
Fest mit echten Kerzen am
Weihnachtsbaum“, sagt ihre Toch-

ter. Erst fing es mit normalen Zuta-
tenmengen für die Kekse an, und
nun sind sie pro Sorte bei fünf bis

sieben Kilogramm. „Meine
Enkel und ich fingen

um zehn Uhr mor-
gens an zu backen,

und abends um
sieben Uhr waren
wir fertig.“
Selbst am
nächsten Tag
backte sie noch
weiter. Jetzt
stehen für den
ganzen Dezem-

ber mehrere Kis-
ten voller Kekse

zum Vernaschen be-
reit. „Aber die Marmela-

denkekse sind immer als ers-
tes fertig und als erstes leer!“

Zutaten

150g Mehl, 150g gemahlene Hasel-
nüsse, 75g Zucker, 1 Esslöffel Vanil-
lezucker, 150g Butter, 1 Ei, Gelee
oder Marmelade.

Zubereitung

Das Mehl auf die Backunterlage sie-
ben, die Haselnüsse, den Zucker und
Vanillezucker darüberstreuen. Mulde
eindrücken und die Butter in Stück-
chen auf den Rand setzen. Das Ei in
die Mulde geben, alles rasch verkne-
ten und zwei Stunden im Kühl-
schrank ruhen lassen. Etwas Mehl
auf die Backunterlage sieben, den
Teig dünn ausrollen und mit Rosen-
form ausstechen. Die Hälfte davon
zusätzlich in der Mitte mit dem klei-
nen Herzchen zu Ringen ausstechen.

Auf dem gefetteten Backblech circa
zehn Minuten bei 200 Grad Celsius
backen. Die erkalteten Plätzchen mit

dem Gelee bestreichen und auf jedes
einen mit Puderzucker bestäubten
Ring setzen.

Von Yasmin Rennwanz

18. Türchen: „Marmeladenkekse“ von Marianne Schütt

Süßer GZ-Adventskalender

Die Marmeladenkekse von Marianne Schütt sind schnell alle. Fotos: Rennwanz/Montage: GZ

Tourist-Information. 10 –17 Uhr, Rat-
haus, Markt 1, (05321) 78060.
Kinderschutzbund. Spielgruppe für
Zweijährige ohne Eltern, 9.30–11.30
Uhr; Kinderkleiderschrank (Verkauf
gebrauchter Kinderkleidung), 15–17
Uhr, Rosentorstr. 27; Infos: 220 20.
El Puente „Eine-Welt-Laden. Geöffnet
von 15–18 Uhr, Schilderstraße 13.
Bürgerbücherei Jürgenohl. 15–17 Uhr,
Robert-Koch-Straße 3.
Marktgemeinde. Andacht mit dem
Friedenslicht aus Bethlehem,
17 Uhr, Kirche.
Kirchengemeinde St. Georg. KliK
(Kleine im Kommen), Spielkreis für
Eltern mit Kindern von 0 bis 3 Jah-
ren, 9.30–11 Uhr; Besuchsdienst-
kreis, 15 Uhr; Offene Kindergruppe,
15.30–18 Uhr; Stricktreff, 16 Uhr.
Kirchengemeinde St. Peter. Senioren-
kreis, 14 Uhr, Gemeindehaus.
Kirchengemeinde St. Stephani. Kirch-
band-Probe, 19.30–21.30 Uhr.
Eltern-Baby-Treff. Gespräche bei
Kaffee und Tee für Eltern mit Babys
im Alter bis zu einem Jahr, 9.30-11
Uhr, Fabi-Forum, Marktstraße 41.
Ev. Frauenhilfe. Letzte Zusammen-
kunft, Di., 15 Uhr, Amsdorfhaus.
Wandergruppe ’71. Treffen, Di.
10 Uhr, Bhf., Wanderung: Schiefer-
weg, Grundner-Culemann-Weg,
leichte Steigung zum Steinberg-
turm, Juniorhütte (Rucksackrast),
Goslar (10 km), H. Gärtner. W 2:
Treffen 9 Uhr, Parkplatz BFW;
Wanderung: Forsthaus Ammental,
Hallesche Höhe, Absetzteiche,
Parkplatz BFW (10 km), M. Tarara.
Priv. Schützenges. Goslar. Skat- und
Knobelabend, 18.30 Uhr.
Diakonische Dienste beraten & beglei-
ten. Café am Nachmittag, Di., 15 –
17.30 Uhr, Obere Schildwache 6a,
Anmeldung: (05321) 344120.
Abholen der Wertstoffsäcke und Leeren
der blauen Tonnen. Di., ab 7 Uhr, Gut
Riechenberg.

Tourist-Info. Geöffnet von 9 –12 Uhr
u. 13–16 Uhr, (05325) 51040.
Leseraum. 8 – 18 Uhr, Kurhaus.

Lesewelt. 15 –17 Uhr, Talstraße 3.

DRK. Seniorengymnastik, 10 Uhr,
Kaisersaal.
Stadtbibliothek im historischen Bahn-
hof. Geöffnet von 17 –19 Uhr.
Haus- und Grundbesitzerverein. Bera-
tung, 16–17 Uhr, Goslarer Str. 51/53.

GOSLAR

HAHNENKLEE

OKER

VIENENBURG

Baumfällungen in
Hahnenklee
In der vergangenen Woche kam es in
Vorbereitung für die im nächsten
Jahr beginnende Sanierung der
Parkstraße zu Baumfällarbeiten.
Die Bäume wurden im Abschnitt
zwischen Poststraße und Hinden-
burgstraße gefällt. Im weiteren Ver-
lauf der Baumaßnahme erfolgen
Neupflanzungen unter verbesserten
Standortbedingungen, heißt es in
der Mitteilung. red

Parfümerie-Gutscheine
für die Onkologie
Vorweihnachtliche Überraschung
für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Station 23, der Onkolo-
gie-Station der Asklepios-Harzkli-
niken: Der Verein „Leben mit Krebs
Goslar-Salzgitter“ spendierte ih-
nen, wie auch schon in den vergan-
genen Jahren, Gutscheine von der
Parfümerie Peter. „Herzlichen
Dank, es ist eine wundervolle Geste,
die uns sehr erfreut, eine sehr per-
sönliche Wertschätzung“, sagte Mar-
tina Lösch, Bereichsleitung Pflege,
als Vereins-Vorstand Eike Hulsch jetzt
die Gutscheine überreichte.

Zudem gab es eine weitere Ad-
ventsüberraschung und große Freu-
de für die Patienten: Der Verein Le-
ben mit Krebs in Goslar schenkte
derselben Station festlich gestalte-
ten Adventsschmuck. Weihnachts-
sterne, Weihnachtsblumen und ein
Adventskranz bereichern jetzt die
„Lounge“, den Patientenaufent-
haltsraum und den Tresen der Sta-
tion.

„Wir freuen uns sehr, herzlichen
Dank für den
Advents-
schmuck, es ist
eine stimmungs-
volle Abwechs-
lung für unsere
Patienten im
Klinikalltag“, sagt Angelique Moys
vom Sozialdienst der Asklepios
Harzkliniken.

„Es ist eine Anerkennung wieder-
um für die engagierte Tätigkeit in
diesem besonderen sensiblen Be-
reich, damit die Pflegekräfte sich

mit den Gutscheinen mal etwas
Schönes gönnen können“, sagte Ei-
ke Hulsch. red

Siebter Wiedelaher
Weihnachtsmarkt

Zum siebten Wiedelaher Weih-
nachtsmarkt hatte die Dorfgemein-
schaft Wiedelah in und um das ka-
tholische Pfarrheim eingeladen. An
zahlreichen Ständen wurden selbst
gemachte Dekoartikel angeboten.
Auch regionale Marmeladen, Honig
sowie Wildsalami und andere
Wurstwaren konnten auf dem weih-
nachtlichen Gelände erworben wer-
den. Für die Jüngsten gab es Stock-
brotbacken und Kinderpunsch.

Die Kinder und die Erzieher des
Wiedelaher Kindergartens St. Josef

sangen einige
Lieder. Am spä-
ten Nachmittag
kam auch der
Weihnachts-
mann auf einer
Kutsche vorbei,

gezogen von den Ponys Jette und
Amy. Einige Kinder trugen ein Ge-
dicht vor oder sangen ein Lied, be-
vor es süße Sachen vom Weih-
nachtsmann gab.

Wie jedes Jahr wurden auch
Nordmanntannen von Augustins an-

geboten, die einen reißenden Absatz
fanden. Der Spielmannszug Wiede-
lah unter der Leitung von Manuel
Steinert hat den Weihnachtsmarkt
musikalisch begleitet. Im Pfarrheim
gab es Kaffee sowie hausgemachte
Kuchen und Torten. heh

Tauschbörse an der AGG
mit guter Resonanz
Die Adolf-Grimme-Gesamtschule
(AGG) veranstaltete eine Tausch-
börse. Dazu konnten Schülerinnen
und Schüler, Eltern sowie Lehrkräf-
te zuvor Sach- und Kleidungsspen-
den vor Ort abgeben. Dabei kam ei-
ne Menge an Kinder- und Erwach-

senenkleidung, Spielzeug, Büchern
sowie Gemälden zusammen. Diese
wurden von den Fünftklässlern ge-
meinsam mit ihren Tutorinnen und
Elternvertretern fleißig sortiert und
ausgestellt. Durch eine kleine Spen-
de von einem Euro konnten die Be-
sucher der Tauschbörse all jenes
mitnehmen, was ihnen gefallen hat
oder sie gebrauchen konnten.

Das kleine Schüler-Café des fünf-
ten Jahrgangs bot Kaffee, Kinder-
punsch und Kuchen an. In der Zu-
kunft soll die Tauschbörse regelmä-
ßig in der Vorweihnachtszeit statt-
finden und wird Ende Januar wie-
derholt. Die Tutorinnen danken den
Eltern für die Kuchenspenden. red

Bäume, Parfüm und Weihnachtsmann

Vorgriff auf die Straßensanierung: In Hahnenklee fallen Bäume zwischen Post- und Hindenburgstraße. Foto: Privat

Stadtgespräch

Die AGG-Tauschbörse soll im Januar wiederholt werden.  Foto: Privat Der Weihnachtsmann kommt mit einer kleinen Ponykutsche. Foto: Hohaus

Die Harzkliniken-Mitarbeiterinnen Ramona Jork, Nadine Höche, Carola Bsdurek sowie
Eike Hulsch (Vorstand des Vereins Leben mit Krebs) und Angelique Moys vom Sozial-
dienst der Harzkliniken (v.l.). Foto: Asklepios


